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10. Juni bis 15. Juli 2018 

Kostenbeitrag   0,80 €   

Pfarrei  St. Sebastian Würselen  

St. Balbina St. Lucia 

St. Marien St. Nikolaus 

St. Peter und Paul  St. Pius X. 

St. Sebastian St. Willibrord 
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Gemeinde      Gottesdienstzeiten  
 Sonntags  Werktags  

St. Balbina 
 

Sa. 17.00 Uhr 

 

Mi. 4. im Monat 18.30 Uhr (*) 
 Wortgottesdienst der KFD 
 

St. Lucia 
 

So. 10.00 Uhr 
 

Fr.  19.00 Uhr (*) 
 

St. Nikolaus Sa. 18.00 Uhr  

St. Peter und Paul  So. 11.30 Uhr  

St. Pius X.  So. 11.30 Uhr  

St. Sebastian  

So. 10.00 Uhr 
So. 18.00 Uhr 

 

Mi. 18.30 Uhr (*) 
 

St. Willibrord  So.   9.00 Uhr  

Kapelle Haus Serafine So.  11.00 Uhr Di. 19.00 Uhr 

Kapelle St. Antonius  So.  10.00 Uhr  

Kloster Broich  

So.    8.30 Uhr 
So. 10:30 Uhr für engl. sprechende afrikanische Mitchristen 

Med. Zentrum Bardenberg So.    9.00 Uhr 

 

Mi. 19.30 Uhr 
Fr. 19.30 Uhr 
 

Med. Zentrum Marienhöhe So.  10.30 Uhr  
 

Änderungen entnehmen Sie bitte der örtlichen Gottesdienstordnung. 
(*) Die Gottesdienste an den Werktagen entfallen, wenn ein kirchlicher Feiertag auf einem Werktag liegt. 
 

Pfarrbüro St. Sebastian, An St. Sebastian 2, 52146 Würselen 
Tel: 02405 - 42629 - 0 
Fax:  02405 - 42629 - 29 
E-Mail: pfarrbuero@sankt-sebastian-wuerselen.de 

 
Öffnungszeiten:  

Mo. bis Fr. 10 - 12 Uhr  
Do. 15 - 17 Uhr außer in den Schulferien 

  
 
Sekretariat: U. Grafen, B. Hillemacher, K. Wansing, D. Winschermann 
 

Herausgeber:   Die Pfarrei St. Sebastian Würselen, An St. Sebastian 2, 52146 Würselen 
Redaktion:  Pfr. R. Gattys (verantwortlich), Tel. 02405-42629-0 
 H. Dahmen, U. Grafen, B. Hillemacher, G. Kruljac-Dronskowski, K. Wansing, 
 D. Winschermann 
 
 
Fax für Pfarrbrief:  02405 - 42629 - 29 
 

E-Mail für Pfarrbrief: pfarrbrief@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Internetseiten  unter: www.sankt-sebastian-wuerselen.de 
 
Bild auf Titelseite: ©   Marek Dzieciolowski   
 
 Redaktionsschluss der Ausgabe vom 15.07. bis 16.09 .2018: 25. Juni. 2018 
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Kevelaer-Wallfahrt 
am 08.07. 2018 

 

 
 

Gemeinsam unterwegs!  
 

Unter diesem Leitwort steht die diesjährige Fuß-, Bus-, Rad-, Bikerwallfahrt der 
Pfarrei St. Sebastian. 

 

Der Pilgertag in Kevelaer verläuft wie folgt: 
 

       13.00 Uhr kurze Andacht in der Kerzenkapelle 
       15.00 Uhr Kreuzweg  
       17.00 Uhr Hl. Messe in der Basilika 
 

Die Abendmesse wird in Kevelaer gefeiert.  
Deshalb fällt sie an diesem Tag in  St. Sebastian aus. 

 
Folgende Angebote finden statt: 

Fußpilger  
Die Fußpilger treffen sich am Pilgertag, Sonntag – 8. Juli 2018 – um 
7.00 Uhr in der Kirche St. Sebastian zum Reisesegen. Im Anschluss 
gibt es ein Frühstück im Haus der Pfarrei von St. Sebastian, danach 
geht es mit privaten PKWs nach Straelen. Dort werden die Autos ge-
parkt. Zu Fuß geht es unter Leitung von Ursula und Wilhelm Grafen 
zum Wallfahrtstort. In diesem Jahr wird der Pilgerweg nach Kevelaer 
über kleinere Wege führen. Gegen Mittag werden die Pilger ihr Ziel 
erreichen und können sich an Leib und Seele stärken. Je nach An-

kunftszeit können Sie an der Andacht um 13 Uhr in der Kerzenkapelle und der 
Kreuzwegandacht um 15 Uhr teilnehmen. Nach der Abendmesse um 17 Uhr in der 
Basilika trifft man sich am Info-Punkt der Pfarrei in Kevelaer. Von dort geht es mit 
privaten PKWs nach Würselen zurück. 
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Da in diesem Jahr keine Übernachtung geplant ist, braucht man als Gepäck nur et-
was Verpflegung für den Hinweg. Getränke werden im PKW (kein Bus!) mitgenom-
men. Zum Vorbereitungstreffen am Dienstag, 19. Juni 2018, um  19 Uhr im Haus 
der Pfarrei (An St. Sebastian 2 in Würselen) laden wir Sie recht herzlich ein. Dort 
können wir Fragen und Details klären. 

Bitte melden Sie sich möglichst bald im Pfarrbüro als „Fußpilger“ an, damit wir planen 
können. Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt. 
(ursula.weisgerber@sankt-sebastian-wüerselen.de) 
 

Buspilger 
Die Buswallfahrer unter Leitung von Pfr. Pütz starten am Sonntag, 08.07. um 
10.15 Uhr ab Parkplatz vor dem Haus der Pfarrei, An St. Sebastian 2, 52146 Würse-
len. Danach werden die anderen Kirchen angefahren. 
Die Rückfahrt ist vorgesehen für 19.00 Uhr. 
Der Fahrpreis beträgt für Erwachsene € 13,00, für Kinder bis 14 Jahre € 6,50. 
Kartenverkauf ab sofort im Pfarrbüro St. Sebastian zu den üblichen Öffnungszeiten. 

 
Messdiener 
Auch die Messdienerinnen und Messdiener der Pfarrei machen 
sich mit Kaplan Andreas Möhlig und Pastoralreferent Marek 
Dzieciolowski auf den Weg nach Kevelaer. Ab 10:15 Uhr werden 
wir mit dem Bus aufbrechen. Haltepunkte wird es vor allen 
Kirchen unserer Pfarrei geben. 
Unser Weg führt uns zunächst nach Xanten in den Römerpark. 
Nach einem gemeinsamen Picknick dort werden wir gegen 15:30 
Uhr in Kevelaer eintreffen und um 17 Uhr im Gottesdienst als 
Messdiener mitwirken. Die Ankunft in Würselen ist für 21 Uhr 
geplant. 
Rückfragen beantwortet gerne Kaplan Andreas Möhlig. 
 

Radpilger 
Zur Radwallfahrt werden am Morgen die Fahr-
räder in Würselen in einen Fahrradanhänger 
verladen. Nachdem alle Mitfahrer im Bus Platz 
genommen haben, startet der Bus Richtung 
Kevelaer. Dazu sind sowohl E-Bikefahrer als 
auch Radfahrer herzlich eingeladen. 
Auf die Radfahrer wartet eine Strecke vom Ostwall in Straelen nach Kevelaer mit 
Begleitung von Rita Nagel. Nach der Abschlussmesse in der Basilika treten alle ge-
meinsam im Bus die Rückreise an. 
Kostenbeitrag für den Bus: 25 € und 40 € für Familien und ist bei Anmeldung zu be-
zahlen.  
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte melden Sie sich bereits jetzt dazu an, damit wir 
den Bus entsprechend reservieren können. Vorbesprechung am Dienstag,  
19. Juni 2018, um 19.00 Uhr im Haus der Pfarrei, an  St. Sebastian 2. 
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Motorradpilger  
Die Motorradwallfahrt  wird von Pfr. Gattys vorbereitet und geleitet. Treffpunkt ist der 
Pfarrhof, Kirchenstraße 43, in Bardenberg um 11.45 Uhr – Abfahrt 12.00 Uhr. Vorbe-
sprechung  am Dienstag, 26. Juni, um 19.30 Uhr im Haus der Pfa rrei, An St. Se-
bastian 2. 
 
Autopilger 
Zu den Angeboten in Kevelaer sind alle eingeladen, auch diejenigen, die in Eigenre-
gie mit dem Pkw anreisen. 

 
Kinder und Familien  

Erleben Sie mit ihrer Familie die einzigartige Atmosphäre von  
Kevelaer! 
In der kleinen Stadt am Niederrhein gibt es viel zu entdecken: 
 Jona und den Wal 
 die Arche Noah 
 den Hl. Willibrord 
 den Hl. Johannes 
 und weitere Bibelgeschichten  
 
Glauben Sie nicht? 

Dann laden wir Sie mit ihren Kindern ein, Kevelaer bei einer individuellen Rallye allei-
ne oder in einer Gruppe zu entdecken. Am Infopavillon erhalten Sie neben ihrem 
Pilgertuch alle notwendigen Informationen und Materialien dazu. 
Ab 11 Uhr stehen wir dort für ihre Anfragen zur Verfügung. Bereits von weitem ist der 
Pavillon der Pfarrei St. Sebastian neben der Basilika zu erkennen. 
Um 15 Uhr treffen wir uns mit allen interessierten Familien am Eingangsbereich zum 
Kreuzweg am Klaraplatz an der Figurengruppe „Jesus am Ölberg“. Hier starten wir 
gemeinsam zu ausgewählten Stationen des Kreuzweges. 
Ihre Ansprechpartnerinnen für das Familienangebot sind: Marion Meurer und Ulrike 
Riemann-Marx 
 
Kevelaer vor Ort 
In diesem Jahr gibt es wieder ganz verschiedene Möglichkeiten sich am Sonntag, 
8. Juli, auf den Weg nach Kevelaer zu machen. Für alle steht ab 11 Uhr neben der 
Basilika ein blauer Pavillon bereit. Schon von weitem wird dieser durch die Pilgertü-
cher sichtbar sein. 
Hier stehen wir Ihnen mit Rat und Tat zur Seite mit Infomaterial über Kevelaer, dem 
geplanten Programm der Pfarrei St. Sebastian an diesem Tag und ihrem Pilgertuch. 
Über ihren Obolus freut sich unsere Spendenbox. 
Am Infopavillon erwarten SIE           Marion Meurer und Ulrike Riemann-Marx 
 
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele Mitglieder unserer Pfarrei mit ihren Freunden 
an der Wallfahrt teilnehmen würden. Bitte bringen Sie die Pilgertücher und Lied-
hefte aus dem vergangen Jahr mit. 

Für das Pastoralteam 
Karl-Josef Pütz, Pfr. 
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Sommerferienordnung 2018 
 
  

14./15. 
Juli 

 

 

21./22. 
Juli 

 

28./29. 
Juli 

 

04./05. 
August  

 

11./12. 
August  

 

18./19. 
August 

 

25./26. 
August  

 

Samstag 
17:30 Uhr  
 

 

St. 
Balbina 

 

St. 
Nikolaus 

 

St. 
Peter u. 

Paul 

 

St. 
Lucia 

 

St. 
Nikolaus 

 

St. 
Balbina 

 

St. 
Lucia 

 

Sonntag 
10:00 Uhr  
 

 
 

St. Sebastian 

 

Sonntag 
11:30 Uhr  
 

 

St. 
Lucia 

 

St. 
Peter u. 

Paul 

 

St. 
Willibrord 

 

St. 
Pius X. 

 

St. 
Peter u. 

Paul 

 

St. 
Willibrord 

 

St. 
Pius X. 

 
 
 
 

Gottesdienste 
 
Kirche für Kinder in St. Sebastian 
Entfällt bis auf weiteres wegen Renovie-
rungsarbeiten in der Seitenkapelle 
 
Kleinkindergottesdienst in St. Pius X. 

16.06. 16.00 Uhr 
 
Taizé-Gebet 
Jeden 1. und 3. Sonntag, 19.00 Uhr in 
der Kirche St. Sebastian. 
 
 

Gremien 
 
Gemeindeausschuss St. Lucia 
 

Weidener Sommer 

Auch in diesem Jahr wird es wieder ein 
umfangreiches Angebot in den Sommer-
ferien geben. Der Flyer mit dem genau-
en Programm wird ab Mitte Juni auslie-
gen, der für die Kinderferienwoche liegt 
schon seit einiger Zeit aus. 

Angeboten werden zum Beispiel die 
Dienstags Radtouren, zwei Tagesrad-

touren, viele kulinarische Events, der 
Freitagabend im Weidengarten mit 
wechselndem Programm, Kirchenfüh-
rungen, interessante Besichtigungen 
aber auch spirituelle Angebote wie das 
ökumenische Abendgebet am Haarberg. 
Das Organisationsteam freut sich auf 
viele Teilnehmer. 

Gemeindeausschuss St. Lucia 
 

Die Fußball WM Spiele der 
deutschen Nationalmannschaft 

live auf Großbildleinwand 

Der Gemeindeausschuss von St. Lucia 
lädt wieder alle ein, die Spiele der deut-
schen Nationalmannschaft bei der Fuß-
ball WM 2018 in Russland auf Großbild-
leinwand zu verfolgen. 

Wir wollen die großartige Stimmung im 
Pfarrheim St. Lucia von den letzten 
Fußball-Übertragungen wieder aufleben 
lassen und übertragen die Spiele:  

Deutschland - Mexiko am Sonntag, 
den 17. Juni um 17.00 Uhr. 

Deutschland - Schweden am Samstag, 
den 23. Juni um 20.00 Uhr und  
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Deutschland – Südkorea am Mittwoch, 
den 27. Juni um 16.00 Uhr,  

sowie alle weiteren Spiele der deutschen   
Nationalmannschaft, falls sie die Vor-
runde erfolgreich übersteht. 

Die Übertragungen finden im Pfarrheim 
von St. Lucia in Broichweiden statt. 

Wir freuen uns auf spannende Spiele, 
großartige Stimmung und hoffen auf 
zahlreiche Fans. 

Gemeindeausschuss St. Lucia 
 

Pfarrliche Gruppen 
 
 
 
 
 
 

kfd St. Lucia – Termine 
 

Mi, 27. 06., 09:00 Uhr 
Wortgottesdienst in der Kapelle von 
Haus Serafine 

Im Juli  kein Wortgottesdienst wegen 
Sommerferien 
 
kfd St. Lucia Broichweiden – Aktion 
zum Frühling 

„Der Teppich des Lebens ist geknüpft 
aus Begegnungen mit Menschen“ und 
so lud die kfd St. Lucia unter dem Slo-
gan „Wir knüpfen ein Netz“ zu ihrem 
diesjährigen Frühlingsfest ein. Die mit 
rotem Netz bespannte Stellwand sowie 
Themenbilder, gestrickte Läppchen, 
weiße Tulpen mit verschiedenfarbigen 
Bändern und themenbezogene Textblät-
ter verziert mit Marzipanpralinen auf den 
Tischen ließen die Neugierde auf das 
Thema des Nachmittags steigen.  

„Häng Dich rein ins Netz; ein Netz, das 
trägt und das Frauen zusammen hält“ – 
anhand dieses und weiterer Impulse 

machten sich die Teilnehmerinnen Ge-
danken zu den Fäden, an denen sie 
hängen.  

Daraus ergab sich die Aktion, bunte 
Fäden selbst in ein Netz zu knüpfen und 
anhand der sichtbaren Knoten die Ver-
bindungen untereinander aber auch mit 
Gott zu erkennen. Die daraus resultie-
rende Erkenntnis, dass wir uns alle von 
einem Netz getragen wissen, dessen 
Knoten auch starke Belastungen aushal-
ten können, gab der Gemeinschaft aber 
auch jeder einzelnen ein Gefühl von 
Sicherheit und Zuversicht.  

Nach einer Pause mit Kaffee und Ku-
chen wurde zunächst der Kassenbericht 
vorgestellt. Dann schlossen sich im ge-
schäftlichen Teil mit Hilfe einer Zeitleiste 
zu den gesellschafts- und kirchenpoliti-
schen Meilensteinen der kfd die Ehrun-
gen für 25, 50, 60 und 65jährige Mit-
gliedschaft sowie die Begrüßung eines 
neuen Mitglieds an.  

Volkslieder begleiten uns oft ein Leben 
lang und knüpfen ein Netz zwischen den 
Generationen. Bei einem Volksliederquiz 
galt es, Lieder zu erraten, die dann ge-
sungen wurden. Die Abschlussgeschich-
te „Das weiße Band am Apfelbaum“ 
stimmte in Kombination mit den um die 
einzelnen Tische gespannten weißen 
Bändern nachdenklich, bevor der Nach-
mittag mit dem Gebet „Jesus Christus, 
du bist der Faden, an dem unser Leben 
hängt…“ und dem Lied „Der Mai ist ge-
kommen“ ausklang. 

Marlies Jungbluth 
kfd St Lucia Broichweiden 

 
Kindertagesstätten 
„Ich bin dann mal weg“ 

„Ich bin dann mal weg“, hieß es am 
Mittwoch, 16. Mai, für alle 4-5jährigen 
Kinder in den katholischen Kitas der 
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Pfarrei. Sie pilgerten mit ihren Erziehe-
rinnen auf ganz unterschiedlichen We-
gen zur Pfarrkirche St. Sebastian. Dort 
angekommen wurde die Pfarrkirche 
exemplarisch in den Blick genommen. 
Taufbecken, Orgel und Hochaltar stan-
den dieses Jahr im Focus. Im Pfarrheim 
ging es auf eine Reise ins Land Israel 
und eine Bibelstelle wurde erlebt und 
anschließend kreativ bearbeitet. 

Nach Picknick und Spiel im Pfarrheim 
fand dann um 14 Uhr der gemeinsame 
Abschlussgottesdienst mit Eltern und 
dem Pastoralteam statt.  

Ein solcher Tag kann nur mit der Unter-
stützung von ganz, ganz vielen Leuten 
gelingen. Daher ein herzliches Danke-
schön an die Firmen Bäckerei Nobis und 
Edeka Bellefroid, die uns das Picknick 
gespendet haben, an alle Erzieherinnen, 
die diesen Tag erst ermöglicht haben 
und an alle Mitglieder des Pastoralteams 
in St. Sebastian, ohne die, ein individuel-
ler Start in den Einrichtungen und der 
Gottesdienst nicht mit einer Einzelseg-
nung aller Kinder hätte enden können.  

Wie schön es war, wird in der Frage 
eines Kindes deutlich: „Darf ich morgen 
wieder dahin?“. 

Für den Vorbereitungskreis: 
Karl-Josef Pütz, Pfr. 

Ulrike Riemann-Marx, Gem.-Ref. 
 
 

Kirchenmusik 
 
Chormusik im Gottesdienst 
So, 17.06., 10 h, St. Sebastian, Hl. Mes-
se mit der Schola St. Sebastian 

So, 24.06., 10 h, St. Sebastian, Famili-
enmesse, mit dem Kinderchor St. Seba-
stian 

Sa, 30.06., 17 h, St. Balbina, Hl Messe 
mit dem Kirchenchor St. Balbina/ St. 
Peter u. Paul 

So, 01.07., 11.30 h ,St. Peter u. Paul, Hl. 
Messe zum Patronatsfest mit dem öku-
menischen Chor  

So, 01.07., 11.30 h, St. Pius X., Hl. Mes-
se mit dem Kinder- und Jugendmusik-
kreis 

So, 15.07., 10 h, St. Sebastian, Festgot-
tesdienst aus Anlass des goldenen Prie-
sterjubiläums von Pfr. Bütow, mit dem 
Kirchenchor St. Sebastian 
 
 

Der Kinderchor lädt ein 
 

Hallo Kids, liebe Erstkommunionkinder 
dieses Jahres, 

der Kinderchor St. Sebastian sucht Ver-
stärkung. Wir sind eine fröhliche Gruppe 
von ca. 35 Kindern vom 2. bis zum 5. 
Schuljahr. 

 
Foto: Vera Stiel 

Immer freitags um 15:15 Uhr treffen wir 
uns im Pfarrheim an der Wilhelmstr., um 
neue Lieder für den Gottesdienst, aber 
auch andere lustige Lieder zu üben. 

Einmal im Monat singen wir in einer 
Familienmesse, aber auch an Festen 
wie Erstkommunion, Weihnachten oder 
Ostern. 
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Wenn du gerne singst, bist du bei uns 
genau richtig. 

Zum besseren Kennenlernen, aber auch 
um gemeinsam Spaß zu haben, fahren 
wir einmal im Jahr für ein Wochenende 
auf Chorfahrt. 

Liebe Kinder, wenn Ihr uns kennenler-
nen wollt, schaut doch einmal freitags 
um 15:15 Uhr zum Schnuppern vorbei. 

Wir freuen uns auf Euch. 

Ulrike Botzet,  
Chorleiterin 

(botzet-aachen@t-online.de) 
 
Chorprojekt Kevelaer – Einladung 
zum Mitsingen 
In diesem Jahr findet am 8.7. die große 
Wallfahrt der Pfarrei St. Sebastian statt.  

Der abschließende Gottesdienst um 17 
Uhr in der Basilika soll nochmals von 
einem Projektchor mitgestaltet werden. 

Daher laden wir herzlich zu folgende 
Probeterminen ins Pfarrheim Wilhelmstr. 
ein: 

Do., 14.06, 19:30 – 21:00 Uhr 
Di., 19.6., 19:30 – 21:00 Uhr  
Do., 28.06., 19:30 – 21:00 Uhr 
Di., 03,07., 19:30 – 21:00 Uhr 

Sie sollten möglichst 3 Proben besu-
chen. 

In Keverlaer treffen wir uns ab 16 Uhr 
zum Einsingen (Ort wird noch festgelegt) 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 

 Ulrike Botzet. 
Kantorin 

(botzet-aachen@t-online.de) 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Kirche ist nur Kirche, wenn sie 
 für andere da ist.“ 

(Dietrich Bonhoeffer) 
 

B E N E F I Z K O N Z E R T 
Freitag, 22. Juni 2018 

19.30 Uhr 
Pfarrheim St. Sebastian 

 

Seit 2006 engagiert sich der Verein 
„WIR IN WÜRSELEN e.V.“  in verschie-
denen Projekten gegen Kinderarmut in 
unserer Heimatstadt. Der Verein möchte 
in Würselen Gerechtigkeit und Chan-
cengleichheit für alle Kinder erlebbar 
machen.  

‚Würselener helfen Kindern in Würselen’ 

Der Förderverein Kirchenmusik St. Se-
bastian Würselen e.V. bekommt in sei-
nem Anliegen, zu helfen, großartige 
Unterstützung. 

Drei Musiker haben keine Sekunde ge-
zögert und ihr Mitwirken zugesagt: 

T h e   H o o k e r s 
Die Hookers bieten einen Querschnitt 
durch ein halbes Jahrhundert Rock- und 
Bluesgeschichte. Blues-Standards und 
Rhythm'n Blues Klassiker aus dem Sü-
den Amerikas prägen das Programm der 
Musiker, ebenso wie die Songs und 
Balladen der großen Songwriter. 

The Hookers spielen in der Besetzung: 
Hubert Clemens  - Gesang 

Walter Jenniches  - Piano 

Jochen Solbach  - Kontrabass 
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Ganz herzlich laden wir zu dem Benefiz-
konzert in unser Pfarrheim ein! 

Eintritt frei!  
Wir bitten um eine Spende für  
„Wir in Würselen e.V.“ ....für Kinder 
und Jugendliche! 
 

Für den Vorstand 
Hubert Wickerath 

 
 
 
 
 
 
 
Chor Lucivers feiert Jubiläum 
Vor 10 Jahren haben sich einige Sänger 
Innen des früheren Jugendchores St. 
Lucia zusammengetan, einen Chorleiter 
gesucht und den Chor Lucivers gegrün-
det. 

Dieses Jubiläum möchten wir mit Freun-
den und Bekannten und den treuen 
Choranhängern feiern. Dazu wird der 
traditionelle „Summertime“-Termin zum 
Ferienbeginn auf 2 Tage ausgedehnt. 

Der Biergartenabend  am Freitag, den 
13.07.2018 findet diesmal im Weidener 
Wald  auf dem Grillplatz am Forsthaus 
Weiden statt. Bei Grillwürstchen und 
kühlen Getränken stehen das Mitsingen 
und die Geselligkeit im Vordergrund. 

Den Konzertteil „servieren“ wir dann am 
Samstag, 14.7.2018  im Rahmen eines 
Musikdinners im Pfarrheim, Luciastr. 7. 

Weitere Infos folgen in Kürze auf unse-
rer Homepage www.lucivers.de sowie 
durch Plakataushänge. 
 

Für den Vorstand 
Annette Hunscheidt 

 
 

Veranstaltungen der Pfarre 
 
Kinderferienwoche „luniwi“ 
In der ersten Woche der Sommerferien, 
vom 16. - 20. Juli 2018 heißt es wieder:  

Kinderferienwoche „luniwi“ 

Von 9 Uhr bis 16 Uhr sind Kinder im 
Alter ab 6 Jahren – die das 1. Schuljahr 
absolviert haben – eingeladen, eine 
Woche bei Spiel und Spaß zu verbrin-
gen.  

Die Flyer mit weiteren Informationen und 
zur Anmeldung liegen in den Kirchen 
aus.  

Der Elternabend findet am Mittwoch den 
13. Juni 2018 um 20.00 Uhr im Jugend-
heim St. Lucia statt. 

Für das Vorbereitungsteam  
Silke Vonhoegen 

 
Lust auf Kunst*!? 
 

Barbarossastadt   S I N Z I G 
Donnerstag, 21. Juni 2018 

Die erste urkundliche Erwähnung Sin-
zigs erfolgte am 10. Juli 762 in einer 
Bestätigungsurkunde des fränkischen 
Königs Pippin der Jüngere. Der fränki-
sche Königshof und damit die Königs-
pfalz lag an einem Schnittpunkt der 
Frankfurt-Aachener Heerstraße. Beson-
dere Bedeutung erhielt die Pfalz, weil sie 
regelmäßig Zwischenstation bei der 
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Krönungsreise der in Frankfurt gewähl-
ten deutschen Herrscher nach Aachen 
war. 

Wir beginnen unsere Exkursion um 9.00 
Uhr  (Drischer Straße). Für die Busfahrt, 
eine Führung (Stadtpfarrkirche St. Peter) 
und eine Weinprobe (Marienhof in Born-
heim-Hersel) sind 35,00 € zu entrichten. 
In Sinzig ist eine Einkehr vorgesehen. 

 

T R I E R 

Donnerstag, 12. Juli 2018 

Revolutionär, Gelehrter, Egozentriker, 

Journalist oder Marxist? Kaum eine Per-
sönlichkeit des 19. Jahrhunderts ist heu-
te noch so bekannt, aber auch so um-
stritten und missverstanden wie Karl 
Marx. Anlässlich des 200. Jahrestags 
beleuchtet die große Landesausstellung 
in seiner Geburtsstadt Trier die vielen 
Facetten seiner Person. 

KARL MARX 1818 – 1883 
LEBEN. WERK. ZEIT. 

Mit seiner Kapitalismuskritik ‚Das Kapi-
tal’ schrieb der Philosoph Weltgeschich-
te. Spätestens mit dem drohenden Ban-
kenkollaps von 2008 erlebte Marx eine 
neue Renaissance. Als Krisentheoretiker 
und Kritiker des freien Marktes ist er 
seitdem wieder gefragt. 

Wir starten unsere Exkursion bereits um 
7.30 Uhr  (Drischer Straße). 

Zwei Führungen (Rheinisches Landes-
museum und Stadtmuseum Simeonstift) 
stehen in Trier auf dem Programm.  

Für die Busfahrt, Eintritt (Kombiticket) 
und zwei Führungen sind 42,50 € zu 
entrichten. Eine Einkehr ist vorbereitet. 

Verbindliche Anmeldungen zu den Ex-
kursionen nimmt Rosemarie Sommer 
(02405/91636) entgegen. 

* Nach Lew Nikolajewitsch Tolstoi (1828 - 
1910) ist „Kunst nicht Genuss, Spaß oder 
Zeitvertreib; Kunst ist eine große Sache. 
Die Kunst ist das Lebensorgan der 
Menschheit, das die Erkenntnisse der 
menschlichen Vernunft in Gefühl umsetzt“" 

Hubert Wickerath 
 
 
 
 

„Die Deutschen und ihre Nachbarn“ 
S P A N I E N 

 

In vielen Facetten wurde im ersten Halb-
jahr das vermutliche Heimatland des 
‚Salmanus von Würselen’  beleuchtet. 
Der Legende nach war Salmanus ein 
aus dem heutigen Asturien (Spanien) 
stammender Feldherr von adliger 
Abstammung. 

Stets wurde der Geschichtskreis der 
Pfarre St. Sebastian in den vergangnen 
sechs Monaten dabei vom Verein zur 
Förderung der Städtepartnerschaft 
Aachen-Toledo  unterstützt. 

Am Dienstag, dem 19. Juni 2018  wird 
der Vorsitzende des Vereins, José 
Sanchez , im Pfarrheim an der 
Wilhelmstraße ab 19.00 Uhr  die 
Regionen unseres indirekten 
Nachbarlandes Spanien vorstellen. 

Vor einigen Wochen wurde im Rathaus 
auf dem Morlaixplatz in Anwesenheit 
unseres Bürgermeisters Arno Nelles  
ein Infopunkt ‚EUROPA’ eröffnet. Das 
EUROPE DIRECT Informationsbüro 
Aachen  bietet in Kooperation mit dem 
Geschichtskreis der Pfarre St. Sebastian 
in Würselen kostenlose Informations-
materialien rund um das Thema Europa 
an. Die Einrichtung trägt dazu bei, 
Europa und die EU transparenter zu 
machen, Europabewusstsein zu fördern 
und zur Mitwirkung bei der Gestaltung 
anzuregen. 
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Das Motto ‚Europa verstehen - Europa 
gestalten’  ergänzt hervorragend die 
Reihe des Geschichtskreises ‚Die 
Deutschen und ihre Nachbarn. 

In der zweiten Jahreshälfte wird unser 
nördliches Nachbarland Dänemark  aus 
verschiednen Blickwinkeln beleuchtet. 

Für den Geschichtskreis 
Hubert Wickerath 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
100-jähriges Jubiläum der Kirche 
St. Peter und Paul 
Chronologie Teil 4: 

Wie man schon der Chronik entnehmen 
konnte, war die Kirche St. Peter und 
Paul infolge des Krieges stark beschä-
digt worden. 

Bis Ende der sechziger Jahre dauerte 
schließlich die Wiederherstellung. 
Durchgeführt werden konnte diese nur in 
einzelnen Bauabschnitten. Ausschlag-

gebend waren hier oftmals die Kosten. 
Deshalb lief erst im Jahre 1946 der Wie-
deraufbau langsam an. Begonnen wurde 
mit den vorrangigen Reparaturen des 
Mauerwerks bzw. des Daches. 

Anfang der fünfziger Jahre erfolgte dann 
nach und nach der Einbau von neuen 
Fenstern, zunächst im Chorraum, in den 
Querschiffen, im Längsschiff, später in 
der Tageskapelle und zum Schluss im 
Turm. In der Regel bieten Kirchenfenster 
keinen Ausblick, aber dennoch sollten 
die neuen, im Gegensatz zu den im 
Herbst 1944 zerstörten Buntglasfen-
stern, mit Motiven aus dem Alten- und 
Neuen Testament, möglichst viel Licht 
spenden. Das einfallende Licht sollte 
den Blick nach oben lenken, sowie den 
Chorraum besonders hell erscheinen 
lassen.  

Die Künstlerin Trude Dinnendahl-
Benning, die auf dem Gebiet des Ent-
wurfs von Kirchenfenstern einen beson-
deren Namen hatte, fertigte dann 1954 
entsprechende Zeichnungen für den 
vorderen Teil der Kirche an. Als Material 
wählte sie hier Glasmosaiken, wobei sie 
sich bei der Farbgebung auf weiß und 
schwarz, letzteres z. T. als kräftige Kon-
turen, sowie einigen Grautönen und ein 
edles Gelb beschränkte.  

   
 

        (a)              (b)                   (c) 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

27. Juni 2018 
19.30 Uhr 

Gemeindesaal St. Pius X. Würselen 
 

Duo 
SchäferProske 

 
Gitta Schäfer, Saxophon 
Markus Proske, E-Bass 

 
Folk / Pop / Jazz 

 
Eintritt frei(willig) 

Um eine angemessene Spende wird gebeten 
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Entsprechend der zeitgemäßen Form-
gebung bzw. sinngemäßer Abstrahie-
rung ist im Chorraum (a) das altchristli-
che Symbol der Traube, in der Taufka-
pelle (b) das des Fisches und in der 
Marienkapelle (c) der geöffneten Blüte 
dargestellt.  
 

Während diese Fenster sehr schlicht 
und edel wirken, sind die im hinteren Teil 
der Kirche bewusst in kräftigen Farben 
gehalten. In den Turmfenstern strahlen 
Engel mit Posaunen und in dem Rund-
fenster (d) über dem Hauptportal sind 
ein Feuer- bzw. Sonnenrad (e) zu se-
hen. Mit den Entwürfen für Tageskapelle 
und Turmfenster vollendete Trude Din-
nendahl-Benning die künstlerische Ver-
glasung von St. Peter und Paul.  
 

 
 

                   (d)                             (e) 

Für die Gestaltung der Wandteppiche  

sowie das Innere des Taufbeckens mit 
Mosaiksteinchen ist sie aber ebenfalls 
verantwortlich. 

Im Zuge der Instandsetzung war dann 
1963 die Erneuerung des Glockenstuh-
les notwendig. Außerdem wies die klein-
ste der drei Graueisengussglocken, aus 
dem Jahre 1923, einen Riss auf.   

Das Geläut umfasste zu diesem Zeit-
punkt die Töne e-, g- und a. Pastor Wirtz 
war damals sehr daran gelegen, im Zu-
ge der Erneuerung, das Geläut zu ver-
ändern, denn das der Nachbargemeinde 
St. Antonius verfügte über ein identi-
sches. So war es „den Bardenbergern“ 
oftmals nicht möglich zu erkennen, ob 

„ihre Glocken“ läuteten oder die in Nie-
derbardenberg.  

Deshalb war zunächst geplant, zwei 
Glocken zu ersetzen. Da die Spenden-
freudigkeit aber so groß war, konnte 
man von zwei weiteren ausgehen. Letzt-
endlich erlaubten die Zuwendungen 
sogar eine fünfte bei der Firma Mabilon 
in Saarburg in Auftrag zu geben. 

Am 28. Februar 1964 wurden die St. 
Peter und Paul-, die Marien-, die Jo-
seph-, die Michael- sowie die Papst Jo-
hannes Glocke feierlich am „Grindel“ von 
allen Schulkindern empfangen und am 
gleichen Tag in die Kirche gebracht. Von 
nun an sollten fünf Bronze-, sowie die 
besterhaltene Graueisengussglocke 
läuten.  
 

 
 

Doch immer wieder monierten Gemein-
demitglieder den gänzlich unpassenden 
Klang der alten Glocke. Das Gutachten 
des Musikdirektors Schaeben aus Eus-
kirchen bestätigte den Eindruck, sodass 
man sich Ende 1966 dazu entschloss, 
eine weitere Bronzeglocke zu bestellen.  

Diese wurde am 1.Juni 1967 in Saarburg 
gegossen, am 23. Juni nach Bardenberg 
gebracht und am 25. Juni im Rahmen 
einer Pontifikalmesse von Weihbischof 
Joseph Buchkremer geweiht. Wie schon 
zuvor die Eisenglocke, handelt es sich 
hierbei um die Barbara-Glocke. Der Na-
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me wurde gewählt, weil die bisherige 
von den Bergleuten gestiftet worden 
war.  
 

 
 

Seit der Vervollständigung des Geläutes 
rufen uns nun die Glocken in unter-
schiedlicher Konstellation zu den jeweili-
gen Anlässen. Und so wird es auch sein, 
wenn wir am 23. September  unser fei-
erliches Jubiläum  begehen werden.  
 

Gemeindeausschuss St. Peter und Paul 
 
 

weitere Informationen 
 
ULRIKE RIEMANN-MARX  
1996 – 2018 IN WÜRSELEN 

 
Als Im Januar 
Frau Riemann-
Marx mir von ih-
rem Personal-
entwicklungs-
gespräch im Ge-
neralvikariat er-
zählte und dabei 
eröffnete, dass ihr 
das Bistum ein 
verlockendes 

Angebot gemacht hätte und zwar ein 
dreijähriges Projekt auf Bistumsebene 
im Bereich religiöser Bildung in den Kin-
dertagesstätten unseres Bistums, habe 

ich ihr spontan geantwortet: „Sie müss-
ten mit dem Klammerbeutel gepudert 
sein, wenn Sie dieses Angebot nicht 
annähmen!“ – Mir war gleichzeitig be-
wusst und klar, dass dies für die Famili-
enpastoral in der Pfarrei besonders für 
den Bereich der Kindertagesstätten und 
uns als Pastoralteam ein mehr als her-
ber Verlust darstellen wird. – nur: eine 
solche Chance erhält man/frau nur ein-
mal. Sie gilt es zu ergreifen. Froh war 
ich, als die Überlegungen konkretere 
Formen annahmen und auch die ande-
ren Teammitglieder informiert werden 
durften, dass alle ähnlich reagierten: 
traurig wegen des Verlustes der Kollegin 
und des Teammitgliedes, froh darüber, 
dass ein tiefer Wunsch und ein Her-
zensanliegen für sie in Erfüllung zu ge-
hen könnte.  

Wenn man auf die Eckdaten schaut, 
dann beschreiben sie die Zeit der größ-
ten Umbrüche in der neueren Geschich-
te der katholischen Kirche in Würselen. 
In ihre Assistenzzeit in St. Peter und 
Paul, Bardenberg, mit Michael Loogen 
von 1996-98 war hier alles noch „heile 
Welt“: Jeder Kirchturm hatte seinen ei-
genen Pfarrer. Jede Pfarrei war eine 
Welt für sich. Als sie im August 1998 als 
Gemeindereferentin für St. Marien und 
St. Pius X. beauftragt wurde, wurden die 
ersten Veränderungen schon real: Ein 
Pfarrer für zwei Pfarreien, eine Gemein-
dereferentin für zwei Pfarreien. Das be-
deutete, es mussten Schwerpunkte ge-
bildet werden. Einer davon waren die 
Kleinkindergottesdienste. Sie wurden 
eines ihrer Markenzeichen. Am Ende 
Ihrer Elternzeit im Sommer 2002 wurden 
die nächsten tiefgreifenden Umbrüche 
Realität: Aus dem Weggemeinschafts-
modell von Bischof Klaus Hemmerle 
wurden die Gemeinschaften von Ge-
meinden (GdG) mit dem Motiv der ko-
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operativen Pastoral. Hinzu kamen die 
Veränderungen des Finanzierungssy-
stems der Pfarreien mit tiefen Einschnit-
ten unter dem Eindruck der Finanzkrise 
unseres Bistums. Für Würselen gab es 
dann zwei GdG´s: GdG-Würselen mit 
Pfarrer Heinz-Josef Lambertz als Leiter 
und die GdG-Broichweiden mit Pfarrer 
Hans Rolf Krewinkel als Leiter.  

Mit dem Weggang von Pfarrer Eckhard 
Mays in Juli 2003 waren St. Marien und 
St. Pius X. frei, auch St. Peter und Paul 
war nicht mehr mit einem Pfarrer be-
setzt. Pfarrer der vakanten Pfarreien 
wurde Heinz-Josef Lambertz, das pasto-
rale Personal wurde seiner Leitung un-
terstellt. Für Frau Riemann Marx, Mi-
chael Loogen und ab November 2003 
auch mich bedeutete es, jeden Freitag 
von 11.00-13.00 Uhr zum Teamge-
spräch nach St. Sebastian. Dort traf man 
auf ein großes Team mit eigenen Voll-
zügen und einem eigenen Selbstver-
ständnis. Es wurde versucht, gemein-
same Projekte im Bereich der Seelsorge 
anzudenken, aber jede und jeder arbei-
tete anfangs mehr oder weniger für 
sich… Dies war nicht immer nur ein-
fach… Es bedurfte eines gewissen Stan-
dings, die Pastoral auch aus der Sicht-
weise der anderen Pfarreien einzubrin-
gen und dafür zu werben. In dieser Zeit 
habe ich persönlich Frau Riemann-Marx 
sehr schätzen gelernt. Beharrlich und 
konsequent trat sie für gemeinsames 
Tun und Planen ein. Dadurch wurde es 
im Bereich Jugend- und Kinderpastoral 
möglich, gemeinsame Aktionen und 
verbindende Elemente über die noch 
bestehenden Pfarreigrenzen hinaus zu 
schaffen. Hier wurde eine andere Eigen-
schaft von Frau Riemann-Marx sichtbar: 
Dinge konsequent bis zum letzten Punkt 
zu durchdenken, immer vom Ende her 
eine Sache zu beurteilen und die Aus-

wirkungen auf andere Bereiche in den 
Blick zu rücken. 

Mit der Fusion aller Würselener Pfarrei-
en zur neuen Pfarrei St. Sebastian ver-
änderte sich nochmals grundsätzlich der 
Arbeits- und Wirkungsbereich von Frau 
Riemann-Marx. Zum einen ging es um 
die Möglichkeiten zu überlegen und zu 
schaffen, dass eine gemeinsame Identi-
tät als katholische Kirche in Würselen 
entstehen kann, wissend, dass dies 
nicht von heute auf morgen und erst 
recht nicht von jetzt auf gleich gelingen 
kann. Auf der anderen Seite ging es 
darum, die jeweiligen Ortsspezifika als 
örtliche Profile wertzuschätzen, ohne 
sich in der reinen Örtlichkeit zu verlieren. 
So viel Gemeinsames wie möglich und 
so viel Örtliches wie nötig. Hier bildete 
das Pastoralteam die widerstrebenden 
Realitäten in den Ortsgemeinden auch 
ab. Das bedeutete letztlich für alle, Ver-
trautes loszulassen und Neuland zu 
begehen.  

Frau Riemann-Marx tat dies ab 2012 
maßgeblich und schwerpunktmäßig im 
Bereich der Kitapastoral, als Pastoralbe-
auftragte für die Kitas der Pfarrei St. 
Sebastian. Ganz wesentlich im Bereich 
der Öffentlichkeitsarbeit in der Erstellung 
und Koordination der Flyer zu Advent 
und Weihnachten und zur österlichen 
Zeit sowie zur Erstkommunion, Versöh-
nungskurs und anderer Sakramente, die 
Plakate für Angebote der Familienpasto-
ral. Sie liefen über ihren Schreibtisch. Ihr 
oblag die leidige Detailarbeit und Ab-
sprache mit Grafikerin und Druckerei 
und die Mahnung an die Teammitglie-
der, ihre Angebote auch rechtzeitig zu 
benennen. Dazu kamen die Bereiche 
innerhalb der Familienpastoral wie die 
Koordination der Familienmessen, die 
Erarbeitung von Familienmessen mit 
verschiedenen Vorbereitungskreisen 
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und der erlebten Karwoche für Familien. 
Ein Modul der Erstkommunionvorberei-
tung verantwortete sie: Das Wochenen-
de in Paustenbach/Eifel. All diese Aktio-
nen und Angebote trugen ihre Hand-
schrift. Einem ist sie bei allen Verände-
rungen und Wechseln bis hin zu den 
Örtlichkeiten treu geblieben: Den Klein-
kindergottesdiensten in St. Marien. Dies 
sind nur die markantesten Punkte Ihrer 
Tätigkeit.  

Vor drei Jahren übernahm sie die Ver-
antwortung für Frau Marion Meurer als 
Praxisanleiterin bei ihrer Berufseinfüh-
rung und -ausbildung zur Gemeinderefe-
rentin, die am 1. September beendet 
sein wird. Sie war bei aller Konzentration 
auf ihre umfangreichen Arbeitsbereiche 
immer auch diejenige, die hohes Inter-
esse an der Arbeit ihrer Kolleginnen und 
Kollegen zeigte und ihre Erfahrungen 
und Gedanken einbrachte.  

Eins ist jetzt schon sicher, wir werden 
nicht nur in vielen Bereichen spüren, 
dass Sie nicht mehr da ist, wir werden 
auch nicht alles in dem Umfang und in 
der Perfektion aufgreifen oder weiterfüh-
ren können, da ja nicht nur das umfas-
sende Wissen aus über zwanzig Jahren 
nicht mehr greifbar ist, sondern auch 
weil der Mensch und die engagierte 
Christin und Kollegin Ulrike Riemann-
Marx nicht mehr da ist.  

So sehr wir uns mit ihr über die neue 
Aufgabe und das damit verbundene 
Vertrauen freuen, so sehr bedauern wir 
auch, dass diese fruchtbare Zusammen-
arbeit nicht mehr möglich sein wird. – 
Ungeachtet dessen, wird es immer eine 
Tasse Kaffee (oder auch zwei) in Haus 
der Pfarrei geben. 

Wir wünschen Frau Riemann-Marx in 
der neuen Stelle ein gutes Arbeitsklima 
und offene Kollegen/innen und viel 

Freude in der neuen Herausforderung 
auf Bistumsebene und vor allem Gottes 
Segen. 

 
Für das Pastoralteam 

 
Rainer Gattys 

Pfarrer 
 
Verabschieden und Danke sagen wer-
den wir am Sonntag, dem 9. Septem-
ber, um 10.00 Uhr in der Heiligen 
Messe in St. Sebastian. 
 
 
Priesterweihe im Aachener Dom  
Am Samstag, dem 19. Mai, hat unser 
Bischof Dr. Helmut Dieser die Diakone 
Michael Druyen, Josef Ohagen und Dr. 
Dennis Rokitta zu Priestern geweiht. Es 
war sehr schön, dass in der festlichen 
Liturgie viele Menschen auch aus Wür-
selen durch ihre Anwesenheit so ihre 
Verbundenheit mit Dr. Dennis Rokitta 
zum Ausdruck gebracht haben. Am 
Sonntag, dem 27. Mai, feierte dann Dr. 
Rokitta um 10.00 Uhr die Heilige Messe 
in St. Sebastian. Leider konnte ihm die 
Hostienschale zu seinem Kelch noch 
nicht überreicht werden. Wie der Kelch 
stammt auch die Schale aus den Hän-
den von Silberschmied Stephan Bücken, 
Herzogenrath-Kohlscheid.  

Damit die Spenderinnen und Spender 
aber eine ungefähre Vorstellung haben 
können, bilden wir hier mit Genehmi-
gung des Künstlers den Entwurf ab. Er 
wird diese Schale dann immer in der 
Heiligen Messe in den Händen halten 
und so eine Verbindung zu St. Sebastian 
in Würselen und den Menschen dort 
spürbar haben. 
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Allen Spenderinnen und Spendern einen 
herzlichen Dank. 
 

Rainer Gattys 
Pfarrer 

 

P.S. Kaplan Dr. Rokitta wird ab dem 1. 
September seine erste Kaplanstelle in 
St. Johannes XXIII. in Krefeld antreten. 
 
In einer Gruppe über Trauer spre-
chen 
Es gibt keine Patentrezepte, wie mit 
Trauer umzugehen ist, aber es gibt Er-
fahrungen. Zum Austausch von Erfah-
rungen unter fachkundiger Leitung wird 
eingeladen. An acht Abenden wollen 
Menschen im Seniorenzentrum St. Anna 
in einer festen Gruppe miteinander über 
die Trauersituation ins Gespräch kom-
men. Beginn des Trauergesprächskrei-
ses ist am Mittwoch, den 26. September. 
Anmeldung: Tel. 02404/9877423. Ver-
anstalter sind der Ambulante Hospiz-
dienst der ACD, Region Aachen und die 
Evangelischen und Katholischen Kir-
chengemeinden Alsdorf. 

Stephanie Eßer 
Ambulanter Hospizdienst der ACD - 

Region Aachen 

Eine-Welt-Verkauf in St. Sebastian 
10.06., 17.06. 01.07., 15.07. 

immer vor und nach den Gottesdiensten. 
 
Blutspendetermine des DRK 
03.07. , 17.00 – 20.00 Uhr Ev. Gemein-
dehaus Broichweiden 
 
Kollekten 
29.06.2018 in St. Lucia, Kollekte für den 
Hl. Vater 

ansonsten für die Belange der einzelnen 
Gemeinden. 
 
 

In unserer Pfarrei 
 
 – wurden getauft 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 – haben sich getraut 
 

 
 
 
 – verstarben 
 

Gerhard Hündgen 
Inge Claßen 
Barbara Jansen 
Franz Wirtz 
Helene Osmy 
Helene Jüttemann 
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P. Johannes Henschel 
Catharina Janssen 
Katharina Lehnhoff 
Hans Mertens 
Annelies Hepp 
Heinrich-Josef Schmoll 
Heinrich Rütten 
Herbert Knappik 
Johanna Otten 
Mario Einerhand 
Manfred Kalz 
Hubert Simons 
Karl-Heinz Kohnen 
Toni Worms 
Marlene Hahnengress 
Karl-Heinz Kirsch 
Roswitha Thouet 
Hans Nerz 
Hermann Josef Zöller 
Michael Depiereux 
Vinzenz Kaufmann 
Peter Frösch 
Hans-Ulrich Holthaus 
Maria Juchems 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gottesdienstordnung der 
Pfarrei St. Sebastian vom     

09.06.–15.07.2018 
 

Intentionen bitte anmelden unter 
pfarrbuero@sankt-sebastian-wuerselen.de  
per Telefon oder persönlich zu den Öff-
nungszeiten  
 
 
 

Samstag, 09.06. 
11.00 St. Lucia 
 Trauung 

Jadwiga Bozena Sobania und  
Lothar Mathée 

14.00 St. Sebastian 
 Goldhochzeit 

Marlies u. Harald Gerling 
15.30 St. Balbina 
 Taufgottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Hl. Messe m. Morsbacher Schüt-

zengesellschaft 
SWA Franz Wirtz 
Ulrike Strüder, Pastor Hans Stemes 

18.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 
Sonntag, 10.06. 
10. Sonntag im Jahreskreis 
 9.00 St. Willibrord 
 Sonntagsfeier 

Johanna Schümmer 
 9.30 St. Sebastian - Kirmes 
 Hl. Messe 

Leb. u. Verst. Förderkreis Orgelbau 
u. Förderverein Kirchenmusik St. 
Sebastian 

10.00 St. Antonius 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 
11.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
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1. JG Elisabeth Everhartz 
Hans Nollé u. Marlene Sturm 

11.30 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe 
11.30 St. Pius X. 
 Hl. Messe 
Dienstag, 12.06. 
 8.00 St. Nikolaus 
 Schulmesse GGS, 3.+4. Kl. 
19.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
Mittwoch, 13.06. 
 8.10 St. Lucia 
 Schulmesse KGS, 3.+4. Kl. 
18.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
Donnerstag, 14.06. 
 8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulmesse, 3.+4. Kl. 
Freitag, 15.06. 
 7.50 St. Sebastian 
 Schulmesse KGS/GGS, 4. Kl. 
16.30 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
19.00 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen 

Heinz, Luise, Luci u. Michel Dahl-
manns 

Samstag, 16.06. 
11.00 St. Sebastian 
 Trauung m. Taufe 

Bianca Begner u. Friedrich Klering 
15.30 St. Lucia 
 Taufgottesdienst 
16.00 St. Pius X. 
 Kleinkindergottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Sonntagsfeier 
18.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 

Sonntag, 17.06. 
11. Sonntag im Jahreskreis 
 9.00 St. Willibrord 
 Hl. Messe 

Pater Heinrich Schümmer 

10.00 St. Antonius 
 Hl. Messe 

10.00 St. Lucia 
 Hl. Messe m. Taufe 

Franziska u. Leo Kormann, Josefi-
ne Kammer, Matthias Pütz, Josef 
Pütz, Familie Pütz – Mennicken – 
Packbier, Helene u. Josef Schüm-
mer, Fam. Sebastian Frings, Fam. 
Joseph u. Elisabeth Jansen, Cornel 
u. Agnes Prümper, Fam. Peter Jo-
seph Schüller, Joseph Conrads, 
Fam. Heinrich Jos. u. Anna Katha-
rina Weitz, Fam. Josef, Hubert u. 
Hubertine Merzbach, Cornel u. 
Maria Merzbach, Fam. Peter u. 
Kath. Reuter, Klemens u. Anna 
Brehm, Fam. Josef u. Maria Con-
rads, Fam. Josef u. Maria Reisen, 
Fam. Joh. Wolter, Josef u. Maria 
Rodenbücher, Fam. Cornel Meeh-
sen, Fam. Johann Maahsen, Josef 
u. Maria Grotenrath, Fam. Gottfried 
Montag, Fam. Peter Dutz 

10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe m. Schola 

SWA Helene Osmy 
Heinz Hambücker 

11.00 Haus Serafine 
 Sonntagsfeier 

11.30 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe 

1. JG Hans Alba 
Fam. Pastor, Fam. Georg Preuß, 
Fam. Franz Pool, Fam. Josef Kai-
ser, Fam. Meeßen-Niesters, Fam. 
Franz Engelen, Fam. Wilhelm 
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Plum, Fam. Egidius Metzelaers, 
Fam. Matthias Metzelaers 

11.30 St. Pius X. 
 Sonntagsfeier 
18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
19.00 St. Sebastian 
 Taizégebet 
Dienstag, 19.06. 
19.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
Mittwoch, 20.06. 
 8.00 St. Pius X. 
 Schulmesse 3.+4. Kl. 
18.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
Donnerstag, 21.06. 
 8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulmesse, 3.+4. Kl. 
Freitag, 22.06. 
 7.50 St. Sebastian 
 Schulmesse KGS/GGS, 3. Kl. 
16.30 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
19.00 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen 

Maria u. Josef Sobotka, Fam. De-
bye – Werden, Pfarrer Hans-Rolf 
Krewinkel, Agnes Schoenen, Leni 
Kather, Lisbeth u. Theo Kather, 
Hans Starck 

Samstag, 23.06. 
14.00 St. Sebastian 
 Trauung 

Julia Götze u. Stephan Schuck 
15.30 St. Nikolaus 
 Taufgottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Hl. Messe 

Franz Wirtz 

18.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 

Fam. Dittmann 
Sonntag, 24.06. 
Geburt des hl. Johannes des Täufers 
 9.00 St. Willibrord 
 Hl. Messe 

Klaus u. Berta Kessels, Franz u. 
Josefine Ellmanns 

 9.30 St. Lucia – Kirmes 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Antonius 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe m. d. Kinderchor 

Hans u. Winand Schmitz, Franziska 
Eschweiler, Fam. Theunissen-
Dujardin, Fam. Peter Vonhoegen, 
Fam. Peter Geusen, Franz Siebe-
richs, Franz-Josef Schmitz, Fam. 
Peter Kahlen, Heinrich Görres, 
Anna Graf 

11.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
11.30 St. Peter u. Paul 
 Sonntagsfeier 
11.30 St. Pius X. 
 Hl. Messe 

Fam. Franz Sieberichs, Fam. Peter 
Arimondt, Fam. Böhnen, Wilhelm 
Arimondt, Katharina u. Arnold Gött-
gens 

18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 

Jan u. Else Beckers, Otto u. Käthe 
Frings, Fam. Beckers-Jansen 

Dienstag, 26.06. 
 8.00 St. Nikolaus 
 Schulgottesdienst 2. Kl. 
19.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 

Matthias u. Maria Sturm, Fam. 
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Sturm-Nollè, Helene u. Josef 
Schümmer 

Mittwoch, 27.06. 
 8.10 St. Lucia 
 Schulgottesdienst KGS, 2.Kl. 

 
 9.00 Haus Serafine 
 Wortgottesdienst d. kfd 
18.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
18.30 St. Balbina 
 Wortgottesdienst d. kfd 
Donnerstag, 28.06. 
 8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulmesse, 3.+4. Kl. 
Freitag, 29.06. 
 7.50 St. Sebastian 
 Schulmesse KGS/GGS, 4. Kl. 
16.30 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
19.00 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen 

Christine u. Peter Lürken, Agnes u. 
Josef Schoenen 

Samstag, 30.06. 
11.00 St. Sebastian 
 Trauung 

Natascha u. Steffen Holl 
14.00 St. Sebastian 
 Trauung 

Manuela Taubert u. Christian  
Berretz 

15.30 St. Willibrord 
 Taufgottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Hl. Messe m. Kirchenchor St. Bal-

bina - St. Peter u. Paul 
SWA Mario Einerhand 
SWA Hubert Simons 
Fam. Nikolaus Funken u. Maria 

Kannebecker, Fam. Sebastian 
Schings, Fam. Peter Wandel u. 
Maria Bleser 

18.00 St. Nikolaus 
 Sonntagsfeier 
Sonntag, 01.07. 
13. Sonntag im Jahreskreis 
 9.00 St. Willibrord 
 Hl. Messe 

Familie Kals-Dautzenberg, Fam. 
Wehren-Kraft 

10.00 St. Antonius 
 Hl. Messe 

Barthel Voss, Therese u. Arnold 
Imperatori 

10.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 

1. JG Hubert Schüller 
Hubertine Schüller, Emilie u. Hubert 
Schüller, Agnes u. Matthias Plaum, 
Maximilian Back, Anna u. Johann 
Grümmer, Josefa u. Franz Kuhl-
mann, Rosemarie Bergs, Matthias 
u. Maria Sturm, Fam. Sturm-Nollè 

10.00 St. Sebastian 
 Sonntagsfeier 
11.00 Haus Serafine 
 Sonntagsfeier 
11.30 St. Peter u. Paul – Patronatsfest 
 Hl. Messe z. Patronatsfest m. 

ökum. Chor Würselen u. St.  
Sebastianus Schützenbruderschaft 
1678 Bardenberg e.V. 
Fam. Grafen – Sevenich, Fam. 
Soiron, Fam. Josef u. Berta Kocks, 
Fam. Anna u. Peter Juchem, Ger-
trud Offermanns 

11.30 St. Pius X. 
 Hl. Messe m. Kinder- u. Jugendmu-

sikkreis 
18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 

Jan Beckers u. Otto Frings 
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ca. 
18.30 

 
St. Peter u. Paul 

 Segnung d. St. Sebastianus Schüt-
zenbruderschaft 1678 Bardenberg 
e.V. 

19.00 St. Sebastian 
 Taizégebet 
Dienstag, 03.07. 
19.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
Mittwoch, 04.07. 
 8.00 St. Pius X. 
 Schulmesse 3.+4. Kl. 
18.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
Donnerstag, 05.07. 
 8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulmesse 3.+4. Kl. 
Freitag, 06.07. 
 7.50 St. Sebastian 
 Schulgottesdienst KGS/GGS, 3. Kl. 
16.30 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
19.00 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen 

Josef Jongen, Josefine Kammer, 
Elisabeth Ollesch, Katharina u. 
Heinrich Dahlmanns, Fam. Bautz 

Samstag, 07.07. 
14.00 St. Pius X. 
 Trauung 

Jessica Eichler u. Serkan Asik 
15.30 St. Sebastian 
 Taufgottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Hl. Messe 
18.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 

Fam. Tirtey u. Breuer, Paul u. Grete 
Reiners, Franz Gillessen, Willy u. 

Marita Sladky, Edgar Müller, Josef 
Huppertz, Agnes Schmitz 

Sonntag, 08.07. 
14. Sonntag im Jahreskreis 
 

WALLFAHRT DER PFARREI NACH 
KEVELAER – siehe Leitartikel 

 7.00 St. Sebastian 
 Reisesegen f. d. Fußpilger (v. 

Straelen nach Kevelaer) 
 9.00 St. Willibrord 
 Sonntagsfeier 

Fam. Schümmer-Heister, Agnes u. 
Jakob Pinell, Heinrich Pinell 

10.00 St. Antonius 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 

Helene u. Josef Schümmer 
10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
11.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
11.30 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe 

Matthias u. Gertrud Pütz, Leo Ca-
pellmann, Franz u. Sofie Capell-
mann, Maria Nilgus 

11.30 St. Pius X. 
 Hl. Messe 
Dienstag, 10.07. 
19.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 

Helene u. Josef Schümmer 
Mittwoch, 11.07. 
18.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
Freitag, 13.07. 
 8.00 St. Peter u. Paul 
 ökum. Abschlussgottesdienst d. 

GGS, alle Kl. 
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 8.15 St. Lucia 
 Abschlussgottesdienst d. KGS, alle 

Kl. 
 9.00 St. Sebastian 
 Abschlussgottesdienst d. KGS, 1.-

4. Kl. 
 9.45 St. Nikolaus 
 Abschlussgottesdienst d. GGS, alle 

Kl. 
10.00 St. Sebastian 
 Abschlussgottesdienst d. GGS, alle 

Kl. 
16.30 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
19.00 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen 

Beginn d. Ferienordnung 
Samstag, 14.07. 
14.00 St. Peter u. Paul 
 Trauung 

Nina Mlynek u. Tobias John 
14.00 St. Sebastian 
 Trauung 

Katharina Warzecha u. Tobias 
Zimmermann 

15.30 St. Peter u. Paul 
 Taufgottesdienst 

FERIENORDNUNG 
17.30 St. Balbina –  

SEGNUNG DER KINDER VOR 
DEN SOMMERFERIEN 

 Hl. Messe 

Sonntag, 15.07. 
15. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 St. Antonius 
 Hl. Messe 
10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe als Goldenes Priesterju-

biläum v. Pfr. Bütow m. d. Kirchen-
chor –  
SEGNUNG DER KINDER VOR 
DEN SOMMERFERIEN 

11.00 Haus Serafine 
 Sonntagsfeier 
11.30 St. Lucia 
 Hl. Messe –  

SEGNUNG DER KINDER VOR 
DEN SOMMERFERIEN 
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Liebe Würselener, liebe Schwestern und Brüder, 
ich möchte danke sagen für die große Anteilnahme an meiner Priesterweihe am Vor-
tag von Pfingsten, die ich von Ihnen erfahren habe. Fahnenabordnungen der Bruder-
schaften, Grundschulkinder, die ich im Schulpraktikum unterrichten durfte und viele 
Würselenerinnen und Würselener waren im Aachener Dom dabei und haben diesen 
Tag zu einem für mich noch schöneren Ereignis gemacht. Sie haben mir gezeigt, 
dass ich in den letzten drei Jahren, die ich hier in Würselen meinen Dienst tun durfte, 
ein Teil unserer Pfarrei St. Sebastian geworden bin und ich bin dankbar, dass Sie 
mich auf diesem Weg begleitet haben. Ganz besonders danken möchte ich auch 
allen, die in diesen Tagen in Gedanken und Gebet mit mir verbunden waren und ich 
hoffe, dass Sie auch weiterhin für mich beten werden, so wie ich Würselen immer im 
Herzen und im Gebet mit mir tragen werde. Meine ersten Schritte im priesterlichen 
Dienst werde ich bis zum 01.09. noch hier bei Ihnen in Würselen tun dürfen, wofür ich 
dem Bischof sehr dankbar bin. Danach wird mein Weg mich nach Krefeld führen, wo 
ich meine Kaplanszeit verbringen darf. 
Für all das was ich in den letzten Tagen erfahren durfte, fehlen mir immer noch die 
Worte, viele guten Wünsche und viele berührenden Worte der Wertschätzung klingen 
noch nach und ich kann nur versuchen all diese positiven Gefühle in drei Worte zu 
fassen, die doch nicht reichen, meine Gefühle auszudrücken: Danke für alles! 

Dennis Rokitta 
 

 
© Bistum Aachen / Andreas Steindl 
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Kontakte 
 

Pastoralteam 
 

Haus der Pfarrei, An St. Sebastian 2, Fax: 02405-42 629-29 
 Rainer Gattys, Pfarrer 

Tel. 02405-42629-0, Email: Rainer.Gattys@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Marek Dzieciolowski, Pastoralreferent 

Tel. 02405-42629-15, Email: Marek.Dzieciolowski@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Marion Meurer, Gemeindeassistentin 

Tel. 02405-42629-28, Email: Marion.Meurer@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Dr. Andreas Möhlig, Kaplan 

Tel. 02405-42629-26, Email: Andreas.Moehlig@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Rita Nagel, Gemeindereferentin 

Tel. 02405-42629-27, Email: Rita.Nagel@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Karl-Josef Pütz, Pfarrvikar 

Tel. 02405-42629-24 Email: Karl-Josef.Puetz@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Ulrike Riemann-Marx, Gemeindereferentin 

Tel. 02405-42629-28 Email: Ulrike.Riemann-Marx@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Dr. Dennis Rokitta, Diakon 

Tel. 02405-42629-30 Email: Dennis.Rokitta@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Ursula Weisgerber, Pastoralreferentin 

Tel. 02405-42629-25 Email: Ursula.Weisgerber@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 
 
 
 
  
 

Einrichtungen 
 

Katholische Kindertagesstätte St. Balbina, Leiterin : Maria Roth 
 Am Förderturm 44, 52146 Würselen, Tel. 02405-83767 

Email: Kindertagesstaette.St-Balbina@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Lucia, Leiterin: Petra Sauren 
 Luciastr. 4, 52146 Würselen, Tel. 02405-73414, Fax 02405-601574 

Email: Kindertagesstaette.St-Lucia@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Marien, Leiterin:  Steffi Jakab 
 Marienstr. 29, 52146 Würselen, Tel. 02405-83070, Fax 02405-4239309 

Email: Kindertagesstaette.St-Marien@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Peter und Paul, L eiterin: Lisa Beckers 
 Kirchenstraße 49, 52146 Würselen, Tel. 02405-85540 

Email: Kindergarten.PeterundPaul@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholisches Familienzentrum St. Sebastian, Leiteri n: Helma Stauch 
 Lehnstr. 2a, 52146 Würselen, Tel. 02405-14488, Fax 02405-802728 
 Email: Familienzentrum.Sebastian@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Kleine-Offene-Tür (KOT) St. Sebastian, Leiterin: Da niela Peters 
 Wilhelmstraße 7, 52146 Würselen, Tel. 02405-92530 
 Email: Kleine-Offene-Tuer@sankt-sebastian-wuerselen.de 
OGS in der Gemeinschaftsgrundschule Würselen, Leite rin: Ute Roß 
 Friedrichstraße 4, 52146 Würselen, Tel. 02405-420891 
 Email: Offene-Ganztagsschule@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Gremien 
 

Kirchenvorstand Email:  Kirchenvorstand@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Pfarrgemeinderat Email:  Pfarrgemeinderat@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 
 

Spenden 
 

VR-Bank Würselen  IBAN    DE33 3916 2980 0100 2280 17 
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maria 

unsere mutter 

 

maria geht 

durch unser land 

in einem neuen - 

alten kleid 

hineingewirkt 

ist alles leid 

das je ein 

mensch getragen 

hat – auch evas kleid 

das feigenblatt 

 

ihr kleid ist 

weit und mütterlich - 

es reicht bis an den 

rand der welt – es ist 

zum weiten 

stets breit - 

ein wahrhaft allumfassend 

zelt 

 

sie hat geduld 

als weise mutter 

hat zeit, die 

kleines wachsen lässt 

und hält nicht ihre 

kinder fest 

 

sie schenkt 

vertrauen 

das sich stets 

als wunderwirkend 

zeigt – sie ist  

auch die, 

die sich zum 

kleinsten 

tief 

hinunter-beugt 

 

wilhelm willms 


